
Siebter Platz
in Norwegel
Kombiniererin Emily
Schneider beim FIS-Cup

Trondheim. Als eines
von drei deutschen
Mädchen der Alters-
klasse ,,Girls I" hat
sich Emily Schneider
ftir den Youth-Cup
des Skisport-Weltver-
bandes FIS in der

Nordischen Kombination qualifi-
ziert. Ein Privileg, das sich die Sport-
lerin des SC Rückershausen mit gu-

ten Leistungen erarbeitet hat. Im
Granäsen-Skistadion in Tlondheim,
knapp 2000 Kilometer von der Hei-
mat entfernt, wurde die Gymnasias-
tin gestem Siebte.

Im Sprunglauf auf der K60-Schan-
ze sprang Schneider mit 59,5 Metem
bis auf einen halben Meter an den K-
Punkt heran - die viertbeste Leis-
tung, die 28 Sekunden Startrück-
stand auf die Norwegerin Thea
Bjorseth bedeuteten.

Davon machte die l4-jährige
Rückershäuserin neun Sekunden
wett, allerdings musste sie mit einer
Laufzeitvon 10: 1 1 Minuten über 5,0
Kilometer drei Konkurrentinnen
passieren lassen - darunter die Win-
terbergerin Marie Nähring, die nach
einer ganz starken Lau{leistung mit
erhobenen Armen und deutlichem
Vorsprung als Erste einlief. Nur sie-

ben Sekunden vor Schneider wurde
Anna Jäkle aus Schonach Sechste.

Jäkles Vater Hansjörg, Skisprung-
Team-Ol5rmpiasieger von 1994, be-
treute das deutsche Team in Tlond-
heim. Insgesamt waren eH Starterin-
nen aus funf Nationen vertreten.

Ungünstige Voraussetzungen

In der Heimat war die Freude über
den Mittelfeldplatz groß, denn
Schneider konnte in den vergange-
nen Wochen gesundheitsbedingt
kaum trainieren und ist deshalb
nicht in Bestform - mithalten konn-
te sie dennoch. Zum Podium fehlten
nur22 Sekunden. fr
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